
Die Mediathek Klima- und Umwelt-
schutz ist ein Projekt des Reformhaus 
Halle e.V. in Zusammenarbeit mit: 

� Bund für Umwelt- und Natur-
schutz Regionalverband Halle-
Saalkreis 

� Friedenskreis Halle 

� Naturschutzbund Regional-
verband Halle-Saalkreis 

� Unabhängiges Institut für 
Umweltfragen - UfU 

Die Mediathek wird von der Stadt 
Halle (Saale) gefördert. Die Stadt 
Halle ist langjähriges Mitglied des 
„Klima-Bündnisses der europäischen 
Städte mit indigenen Völkern der 
Regenwälder“ e.V. 

 

 

Veranstaltungshinweis: 

Fahrradtour anlässlich der „Europäi-
schen Woche der Mobilität“ der 
ALIANZA DEL CLIMA 

13. September, 09:30 Uhr 

Treffpunkt: Mansfelder Str. 52, 
Halloren-Museum 

Veranstalter: Stadt Halle (Saale), 
Umweltamt 

Verlauf: Neustädter Kanal, Angers-
dorfer Teiche, Steinbruchsee, 
Heidesee 

Die nächsten Themen der 
Gesprächsreihe: 

Oktober 2008: 
- „Der Regstrom e.V. Halle und seine 
Aktivitäten zur Erschließung 
regenerativer Energiequellen“ 

November 2008: 
„Klimaschutz und Sicherheitspolitik“ 
(zusammen mit dem Friedenskreis 
Halle e.V.) 

Möchten Sie eine Einladung erhalten, 
senden Sie bitte eine e-mail an: 
mediathek@reformhaus-halle.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mediathek Klima- 
und Umweltschutz 

im Reformhaus Halle e.V.– Haus der 
halleschen Bürgerbewegungen 

 
Große Klausstraße 11, 06108 Halle 

Tel./Fax: 0345 / 20 26 530 (UfU e.V.) 
www.reformhaus-halle.de; 

mediathek@reformhaus-halle.de 
 
 
Gedruckt auf Recyclingpapier aus dem 
Eine-Welt-Laden Halle, Schmeerstr. 10 

 

 

Mediathek Klima- 
und Umweltschutz 

im Reformhaus Halle e.V. 
Haus der halleschen 
Bürgerbewegungen 

Gr. Klausstraße 11, 06108 Halle 

 

 

Gesprächsreihe „Klima-
freundliches Halle?“ 

 

Einladung zur  
Auftaktveranstaltung: 

„Halle als 
Klimaschutzkommune“ 

                                          

 

3. September 2008, 19 Uhr 
in der Mediathek 



 
Seit dem letzten Bericht des Welt-
klimarates (2007) ist der Klimaschutz 
in aller Munde: Bis zum Jahr 2050 
muss der weltweite Ausstoß an Treib-
hausgasen mindestens halbiert 
werden, um die fortschreitende Er-
wärmung der Erde auf ein leidlich 
verträgliches Maß zu begrenzen. Die 
Stadt Halle hat sich bereits im Jahr 
1992 durch ihren Beitritt zum Klima-
bündnis der europäischen Städte zu 
ihrer Verantwortung für das Weltklima 
bekannt. Wie wird dieses Bekenntnis 
durch konkretes Handeln in die Tat 
umgesetzt? Wie entwickeln sich 
Energie-Effizienz, die Nutzung 
Erneuerbarer Energien und eine 
klimaschonende Mobilität im Alltag 
der Kommune und deren Bürgerinnen 
und Bürger? Wie können wir vor Ort 
unseren Beitrag zur dringend not-
wendigen Reduktion der CO2-
Emissionen leisten? Diesen Fragen 
widmet sich die Gesprächsreihe 

„Klimafreundliches Halle“ in der 
Mediathek Klima- und Umweltschutz. 
Die Auftaktveranstaltung findet am 
03.09.2008, um 19 Uhr statt. 
 
Wir laden dazu herzlich ein.

 
In den Gesprächsabend führen ein: 

 
Oliver Paulsen (Vorsitzender Stadt-
verband Bündnis 90 / DIE GRÜNEN): 
Strategiepapier 
„Klimaschutzkommune Halle“ 
 
Dietmar Weihrich (Stadtrat Fraktion 
Wir.Für Halle – Bündnis 90 / DIE 

GRÜNEN – MitBürger): Aktivitäten im 
Stadtrat für ein klimafreundliches 
Halle 
 
 
 
 
Moderation: Dr. Götz Meister und 
Dr. Peter Günther, Mediathek Klima- 
und Umweltschutz 

 
Zur Einführung in das Gesprächs-
thema finden Sie u.a. die folgenden 
Materialien im Internet: 
 
Strategiepapier 
„Klimaschutzkommune Halle“: 
www.gruene-halle.org/phpwcms_ 
new/picture/upload/File/Gruenes_ 
Klimaschutzpapier_Halle.pdf 
 

Stadtrat Antrag IV/2008/07161 
„Halle als Modellstadt für Klima-
schutz, Energieeffizienz und 
erneuerbare Energien“: 
http://wirgruenenmit.de/ 
fraktion/?p=222 
 

 

 


